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Preis

Ausschreibung des Förderungspreises der
Österreichischen Gesellschaft für Nephrologie

2005

Gemäß Beschluss der Vollversammlung der Österreichi-
schen Gesellschaft für Nephrologie wird der Förderungspreis
der Österreichischen  Gesellschaft für Nephrologie in Höhe
von € 3.000,00 für das Jahr 2005 ausgeschrieben. Gemäß den
Satzungen der Österreichischen Gesellschaft für Nephrologie
sind folgende Teilnahmebedingungen zu erfüllen:

1. Der Bewerber muss österr. Staatsbürger sein oder seinen
ordentlichen Wohnsitz in Österreich haben. Bei Gemein-
schaftsarbeiten gilt diese Bedingung für mindestens einen
der Autoren.

2. Jeder Bewerber darf nur eine Arbeit einreichen.
3. Es können nur Arbeiten mit klinischer Relevanz auf dem

Gebiete der Nephrologie eingereicht werden, die noch nicht
oder nicht länger als 1 Jahr vor dem Datum der Ausschrei-
bung in Druck erschienen sind. Der (die) Name (Namen)
des (der) Autors (Autoren) soll (sollen) nicht erkennbar
sein. Habilitationsarbeiten sind von der Teilnahme ausge-
schlossen.

4. Der Arbeit muss ein versiegeltes Kuvert beigelegt werden,
welches Name und Anschrift des Autors beinhaltet und an
welchem außen der Titel der Arbeit steht.

5. Die Arbeit muss in sechsfacher Ausfertigung per Einschrei-
ben eingereicht werden.

6. Die Zuerkennung des Preises erfolgt unter Ausschluss des
Rechtsweges.

7. Die Einreichung der Arbeit hat an das Sekretariat der
Österr. Gesellschaft für Nephrologie, Krankenhaus der Eli-
sabethinen, 4010 Linz, Fadingerstraße 1, zu erfolgen.

Der Endtermin für die Einreichung ist der 15. Juni 2005.

Aus den Medizinischen
Fakultäten

Mitteilungen der Medizinischen Universität Wien

Erteilung einer Lehrbefugnis als Universitätsdozent

An der Medizinischen Universität Wien wurde entsprechend
den Bestimmungen des Universitätsorganisationsgesetzes die
Lehrbefugnis erteilt an:

Dr. Elisabeth Förster-Waldl für Kinder- und Jugendheilkunde
mit Datum vom 16. November 2004. Sie ist der Universitätskli-
nik für Kinder- und Jugendheilkunde der Medizinischen Uni-
versität Wien zugeordnet.

Dr. Wolfgang Schneider für Orthopädie und Orthopädische
Chirurgie mit Datum vom 16. November 2004. Er ist der
Universitätsklinik für Orthopädie der Medizinischen Universi-
tät Wien zugeordnet.

Dr. André Gahleitner für Radiologie mit Datum vom 23. No-
vember 2004. Er ist der Universitätsklinik für Radiodiagnostik
der Medizinischen Universität Wien zugeordnet.

Dr. Martin Funovics für Radiologie mit Datum vom 23. No-
vember 2004. Er ist der Universitätsklinik für Radiodiagnostik
der Medizinischen Universität Wien zugeordnet.

Dr. Stefan Frühwald für Psychiatrie mit Datum vom 29. No-
vember 2004. Er ist der Universitätsklinik für Psychiatrie der
Medizinischen Universität Wien zugeordnet.

Dr. Katharina Kerschan-Schindl für Physikalische Medizin mit
Datum vom 30. November 2004. Sie ist der Universitätsklinik
für Physikalische Medizin und Rehabilitation der Medizini-
schen Universität Wien zugeordnet.

Dr. Richard Frey für Psychiatrie mit Datum vom 6. Dezember
2004. Er ist der Universitätsklinik für Psychiatrie der Medizini-
schen Universität Wien zugeordnet.

Erratum

Wiener klinische Wochenschrift (2004) 116/24: 849–853. Die richtige Reihenfolge der Autoren und Institutszuordnun-
gen lautet:
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